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den betr Poſtanſtalten erneuern zu wollen damit

Pränumerationspreis iſt 20 Sgr ſowohl in Halle

Teſtament des Commerzienraths enthalten

zö

Verbm wieder mit franzöſiſchen Truppen beſetzt

s

Abonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr
für auswärts ebenfalls 20 Sgr excl
Beſtellgeld Monats Abonnem 63 Sgr
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Der Bote für das Saalthal
Siebenter Jahrgang

Nr 221 h nene
Abonnements Anzeige

Mit dem 1 October beginnt ein neues Viertel
jahrs Abonnement Wir erſuchen unſere geehrten
auswärtigen Abonnenten daſſelbe baldigſt bei

die Zuſendung keine Unterbrechung erleide Der

wie bei allen Poſtanſtalten
Den neueintretenden Abonnenten liefern wir auf Verlangen

die bis zum 30 September erſcheinenden Nummern welche
den Anfang der neuen Erzählung von Friedrich Friedrich z

unentgelt
Die Expedition

Wochenüberſicht
Die deutſchen Occupationstruppen haben nunmehr das fran
ſiſche Gebiet gänzlich geräumt am vorigen Sonnabend wurde

Als neues
bedeutungsvolles Unterpfand des Friedens darf wol betrachtet
werden daß Victor Emanuel am Dienſtag wirklich ſeine Reiſe
zum Beſuche der Höfe von Oeſterreich und Deutſchland ange
treten hat Unſer Kaiſer bewahrt unterdeſſen die erfreulichſte
Rüſtigkeit indem er zurückgekehrt von der Beſichtigung des
zehnten Armeekorps in Hannover in den letzten Tagen faſt
täglich zu den Uebungen des Gardekorps mit Extrazügen derEſendahn hinausfuhr und ſich geſtern Freitag z den großen
Uebungen nach Buxtehude begeben hat Der Kronprinz hat
bei ſeiner Jnſpection der baieriſchen und würtembergiſchen Trup
pen von welchen er am Sonnabend nach Hauſe zurückkehrte
wiederum ſeitens der Bevölkerung überall die herzlichſte Auf
nahme gefunden Die baieriſchen Biſchöfe haben in Eichſtädt
eine zweitägige Conferenz gehalten die am Donnerstag beendetwurde von deren eſchtiſſen aber bisher nichts verlautet hat

Gleichzeitig tagte zu Conſtanz im alten Coneilsſagle 12 bis
14 Sept die Delegirten Conferenz der Altkatholiken in wel
cher die Grundzüge der proviſoriſchen altkatholiſchen Kirchenverfaſſung feſt ten wurde Die vergangene Woche hat uns

auch die vom Staatsanzeiger mit verbindlicher Kraft publicirte
neue Kirchengemeinde und Synodalordnung für die Provin
zen Preußen Brandenburg Pommern Poſen Schleſien und
Sachſen die beiden Provinzen Weſtfalen und Rheinprovinz
beſitzen bereits ſolche Ordnungen für die neuen Provinzen be

e beſondere Landeskirchen gebracht Es wird an leb
W ten Kämpfen bei der en nicht fehlen da die neue

rdnung den liberalerſeits gehegten berechtigten Erwartungen
keineswegs zu entſprechen vermag Der Miniſter des Jnnern
hat bereits den Bezirksregierungen angezeigt daß die in dieſemJahre erforderlichen Neuwahlen zum preußiſchen Landtage ſtatt

finden werden
Der König von Jtalien hat am 16 d ſeine bedeutungs

volle Keiſe nach Wien und Berlin angetreten Weder religiöſe

lich nach

Halle Saale Sonntag den 21 September

iſt alſo der Ausdruck des Bewußtſeins der gemeinſamen Inter
eſſen und die Abſicht feſten Zuſammenſtehens gegen den gemein
ſamen Feind Damit hat der König von Italien ſeinem Lande
eine große Beruhigung verſchafft und zugleich ſeiner eigenen
Dynaſtie einen großen Dienſt de et

König Victor Emanuel traf am Mittwoch in Wien ein und
wurde vom Kaiſer Franz Joſeph und dem öſterreichiſchen Kaiſer
hauſe herzlichſt empfangen Die wiener Klerikalen hatten umihre Gefühle zu documentiren ein Seelenamt für die vor drei

Jahren bei der völkerrechtswidrigen und gewaltſamen Einnahme
Roms gefallenen päpſtlichen Soldaten in der Dominicaner
kirche auf den 20 d angeſetzt Natürlich hat die Behörde
dieſes Beginnen im Voraus vereitelt Die feudale Jntrigue
zum Sturze des Miniſteriums hat unter dem Eindrucke des
Beſuches von König Victor Emanuel in der Hofburg bedeutend
an Ausſicht verloren aber die Agitation der Ultramontanen
auf dem Lande wird angeſichts der Reichstagswahlen deſto
eifriger betrieben

Die Abſetzung der 69 renitenten Geiſtlichen im Jura iſt
nunmehr durch den Spruch des eidgenöſſiſchen Appellations
und Caſſationshofes deſinitiv geworden Natürlich herrſchtdarüber in dem bigott tatholiſchen Jura augenblicklich eine

nicht geringe Aufregung Doch iſt wohl nicht zu zweifeln daß
die ſchweizer Regierungsgewalt unbeirrt ihre bisherige Feſtig
keit bewahren wird

Die Räumung der letzten Pfänder franzöſiſchen Gebietes
iſt erfolgt Am Morgen des 13 Sept verließen die deutſchen
Occupationstruppen Verdun und am 16 gingen die letzten
deutſchen Krieger über die franzöſiſche Gränze zurück Das
welthiſtoriſche Ereigniß ging in feſter Haltung und ungeſtörtem
Frieden von Statten Die Räumung des Gebietes wurde ſtets
als der Anfang vom Ende des jetzigen Jnterims betrachtet
und doch iſt jetzt die Ungewißheit über das was da kommen und
werden ſoll ſo groß wie vordem Die Regierung iſt mit der
Majorität noch immer zweifelhaft ob der Zeitpunkt gekommen
ſei wo der Sprung in das gelobte Land des reinen weißen
Königthums gewagt werden könne Die Legitimiſten drängen
zur Entſcheidung ſt meinen erſt nach der ſiegreichen Befeſti
ung der moraliſchen Ordnung könne die politiſche Vor
ereitung zur Befreiung des heiligen Vaters in t und

Stille unter Aufgebot der ganzen Macht und Herrlichkeit des
geretteten Frankreichs getroffen werden Einſtweilen dauern
die Verhandlungen mit dem frohsdorfer Hofe fort im Augen
blick ſcheinen die Sachen ſo zu ſtehen daß der Graf e
entſchloſſen iſt mit öffentlichen Kundgebungen zunächſt nicht

rvorzutreten ſondern die Aufforderung der Nationalverſamm
ung abzuwarten daß er die Krone annehme Bis zur Ent

ſcheidung bieten die Jeſuiten und Würdenträger der Kirche
Alles auf auf großen Pilgerfahrten die bis tief in den October
fortgeſetzt werden ſollen wie durch fulminante Hirtenbriefe und
Aufrufe in ihren Blättern die Maſſen für den Kreuzzug gegen
Italien und zur Wiedereroberung Roms zu fanatiſiren Frank
reich ſummt wie ein Wespenneſt und es fehlt nur noch eine
Brodtheuerung zu deren Abwehr die Regierung bereits Schritte
gethan hat um das unruhigſte Volk Europas zu verwegenen
Schritten zu treiben

Vorurtheile noch perſönliche Neigungen und Abneigungen wa
ren im Stande ihn von einem Entſchluſſe abzuhalten der als

liberal regierte Oeſterreich das neue einige Jtalien und Deutſch
land gegen welche ſich die allgemeine pfäffiſche Reaction

J verſchworen und mit dem clericalen Frankreich verbündet hat Von eingeborenen Stämmen welche mit den Aſchantis halten
Der Beſuch den Victor Emanuel zu Wien und Berlin macht iſt auf dem Fluſſe Prah eine engliſche RecognoscirungsExpe Standßaller preußiſchen

e nem lu als Aſchantis nicht viel beſſer gegangen als den
die beſte Verbürgung der ne Ken politiſchen Zukunft Jtaliens Kampfe gegen den Sultan von Arſchin
angeſehen werden muß Es ind gerade die drei Staaten das Mächte haben ſich zu viel umfangreicheren kriegeriſchen An

Es iſt den Engländern mit ihrem Kriege gegen die
olländern in dem
eide europäiſchen

ſtrengungen bequemen müſſen als ſie zu Anfang ihrer Fehde
mit den ihnen feindlichen Eingeborenen für nöthig hielten

Inſerate awerden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 1a/ Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
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dition verrätheriſcher Weiſe überfallen worden und hat erheb
liche Verluſte an Todten und Verwundeten erlitten Zur
Strafe ſchoß das Krigsſchiff Rattleſnake die Stadt Sederen König den Verrath begangen hatte in Trümmer Se c S

Tages wurde von einem andern Stamme ein Angriff gleich
falls mit blutigem Ausgange für die Engländer auf eine von
dem Kriegsſchiffe Argus in Booten e errte Recognos
cirungstruppe gemacht So wird denn der Krieg on wahr
ſcheinlich ſeinen Gang weiter gehen denn anders als mit ener
giſchen Mitteln wird den Eingeborenen welche einen Triump
über die Engländer gefeiert zu haben glauben keine Vernun
beizubringen ſein Die innere Politik hat auf den britiſchenInſeln noch nicht wieder angefangen eine Rolle u ſpielen

Durch ſeine energiſchen Maßregeln hat Caſtelar wenigſtens
ſchon ſo viel bewirkt daß im Lande das Vertrauen zu der
Regierung zurückgekehrt Ohne Widerſpruch haben die Cortes
die Vorlagen genehmigt welche die ſtrenge Durchführung der
ſtrengen Kriegsgeſetze zur Wiederherſtellung der Disciplin inder Armee er hen und die Streitkräfte auf eine imponirende

Höhe r en ſollen Als Oberbefehlshaber der Nordarmee i
enera

e

doriones nach Navarra abgegangen welcher daſſelbe
Commando ſchon unter Amadeus geführt hat Die einzige
Nachricht von Bedeutung die in dieſen Tagen vom Kriegs
ſchauplatze eingetroffen iſt wartet noch der Aufklärung e
Generale Santa Pau und Loma melden nach Madrid daß ſie
die 14,000 Mann ſtarke und von Don Carlos ſelbſt geführte
CarliſtenArmee bei Toloſa geſchlagen hätten die Carliſten
poſaunen dagegen daſſelbe Gefecht als einen Sieg ihrer eigenen
Waffen aus Das Bombardement von iſt eben er
öffnet worden im Jnneren der belagerten Stadt ſoll große
Zwietracht herrſchen

General Kaufmann hat über die letzten ſehr blutigen Kämpfe
mit den Jumuden in Khiwa einen ſehr ausführlichen Bericht
erſtattet aus welchem hervorgeht daß die Weigerung den auf
erlegten Tribut zu zahlen nur der Vorwand zum Angriff
war und daß die Ruſſen es eben darauf abgeſehen hatten mit
dem übermächtigen Turkmenenſtamm der 30,000 Reiter ſtark
ſein ſoll blutige Abrechnung zu halten Es iſt ihnen wenn
auch mit eigenen ſchweren Opfern gelungen aber ſicher wird
es nicht der letzte geweſen ſein Khiwa wird fortwährend durch
ein ſtarkes Korps beſetzt gehalten werden müſſen S

Der in ſein Land zurückgekehrte Schah von Perſien hatſeinen Großvezir der ngwiſchen als Statthalter regiert hatte

aus Geſundheitsrückſichten entlaſſen und zum Gouverneur
von Reſcht ernannt

Deutſches Reich
Berlisz 19 September

Die Mittheilung daß ſeitens des Reichskanzlers bei
Hrn Thier s angeſragt worden ſei ob ihm die Ver
leihung eines hohen preußiſchen Ordens genehm ſein würde
erweiſt ſich wie die N Pr melvbet als erfunden

Bei dem zweiten am 16 d M in Colmar abgehal
tenen Prüfungstermin für die Einjährig Freiwilligen
erhielten von 29 Candidaten 21 den Berechtigungsſchein Auf
fallend war die geringe Kenntniß in Geſchichte und h

Dr Johann Jacoby hat die ihm von der Volkspartei
in Mainz angebotene Candidalur zum Reichstage abgelehnt

Der Weſer Zeitung wird aus Berlin geſchrieben
Das neuerdings eingetretene mehrerer nicht un
bedeutender Äctiengeſellſchaften hat dem Handelsmi

S S

niſterium Anlaß gegeben genaue Erkundigungen über den
Actiengeſellſchaften einzuziehen Man

Das Teſtament des Commerzienraths
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Auf dem Sopha ſaß Marie den Kopf auf die Hand ge
ſtützt Jhre Augen waren noch vom Weinen geröthet Sie
bemerkte Sabine s Eintreten nicht Mit einem triumphiren
den Lächeln daß ſie endlich ihr Opfer gefunden trat dieſe
bis in die Mitte des Zimmers

Was will Sie hier Was hat Sie hier zu ſuchen rief
ſie in kreiſchendem Tone

Erſchreckt fuhr Marie vor der langen Geſtalt deren Augen
auf ſie gerichtet waren zurück Sie kannte Sabine ſie
wußte wie Egger dieſelbe gehaßt hatte und ſie wußte
auch weshalb ſie kam nachdem er kaum die Augen geſchloſ
ſen n Sie war nicht im Stande ein einziges Wort zu
erwidern

Was will Sie hier wiederholte Sabine und trat noch
einen Schritt heran Hehe Sie will vielleicht zuſehen ob
es hier nichts giebt was Sie bei Seite ſchaffen kann Jch
kenne das Wenn der Herr todt iſt glaubt jeder Diener zu
greifen zu dürfen zum Glück bin ich noch früh genug gekom
men um in meine Rechte einzutreten

Der Unwille röthete Marie s Wangen Sie wollte auf
ſtehen und das Zimmer verlaſſen weil ſie es unter ihrer
Würde hielt ſich gegen einen ſolchen groben Vorwurf zu ver
theidigen

Sie bleibt rief Sabine indem ſie ihr den Weg vertvxat
Sie bleibt bis Sie ſich gerechtfertigt was Sie hier zu ſu

r Wo ſind die Schlüſſel zu dem Secretair meines
nkels

Jch weiß es nicht, gab Marie zur Antwort
Sie weiß es rief die Alte Sie wird nicht ohne Grund

allein in dem Zimmer ihres Herrn geweſen ſein in dem Sie
nichts zu ſuchen hat Aber ich werde alle Jhre Sachen viſi
tiren ehe Sie dies Haus verläßt und Sie ſoll es noch heute
verlaſſen noch in dieſer Stunde ich werde hier keine unnüPerſon mehr dulden 9 nnente

Jch werde nur Denen meine Sachen zeigen die ein Recht
haben ſie zu ſehen, erwiverte Marie feſt

Schweig Sie rief die Alte Jch habe dieſes Recht
denn ich bin jetzt die Herrin hier
t e nicht ertönte plötzlich eine männliche Stimme hin
er ihr

Die lange dürre Geſtalt der alten Jungfer drehte ſich raſch
um gehe ihr ſern iſi gteteſe r Ttar Rother Ha agend halb gehäſſig richtete ſie ihre insGrünliche ſpielen Augen auf ihn

Noch iſt Niemand Herr hier in dieſem Hauſe denn noch
a es dem verſtorbenen Commerzienrath Egger, ſprach

other
abine Hatte ſich von ihrem augenblicklicklichen Staunen

erholt Sie richtete ihre lange Geſtalt hoch empor zog das
graue Tuch feſter um die Schultern und fragte in ſtolzemTone Was wünſchen Sie Jch bin die nichſte Verwandte

des Erblaſſers und deshalb berechtigt von ſeinem Hauſe Be
ſitz zu nehmen um es zu ſchützen

Ueber das Geſicht des Notars glitt ein Lächeln
Was der Commerzienrath hinterlaſſen hat bedarf Jhres

Schutzes nicht, bemerkte er Ob Sie berechtigt ſein werden
von ſeinem Hauſe Beſitz zu nehmen wird von den Beſtim

des Teſtaments abhängen Bis dies eröffnet wird
iſt die Verwaltung des Vermögens und dieſer Befitzung in
meine Hand gelegt

Sabine öffnete ihre kleinen Augen und richtete dieſelben
ſtarr auf den Notar

Jch bin die nächſte Verwandte des Todten wiederholte
ſie und deshalb r ich dagegen

Dieſe Proteſtation wird Jhnen wenig helfen entgegnete
Rother Der Verſtorbene hat die Vollmacht daß ich bis
zur Eröffnung des Teſtaments ſein ganzes Vermögen ver
walte gerichtlich niedergelegt Sie ſind deshalb zu einer

Proteſtat on nicht im Geringſten berechtigt

Die alte Dame fuchelte vor Aufregung mit dem verblaßten
Sonnenſchirm

ch proteſtire dennoch rief ſie z werde in meinem
nicht

Recht haben, warf Rother ein denn es iſt ſehr fraglich ob
Sie überhaupt in dem Teſtament bedacht ſind Jch möchte
es ſogar bezweifeln

Er ſelbſt hatte das Teſtament aufgefetzt und wußte ſehr ge

nau daß ſie nichts erhielt tSie ſind nicht befugt dies zu bezweifeln, unterbrach ihn
Sabine deren Aufregung ſich von Minute zu Minute ſtei
erte IJch bin die Haupterbin des Verſtorbenen und ich ver
ange daß dieſe Perſon ſie zeigte auf Marie noch

h dies Haus verläßt und daß ihre Sachen vorher unter

ucht werden eJch bedauere Jhrem Wunſche nicht r zu kön
nen, entgegnete der Notar der ſich über die Aufregung der
alten Dame amüſirte Das Fräulein wird bis zur Eröff
nung des Teſtaments jedenfalls hier bleiben und der Verſtor
bene hat den ausdrücklichen Wunſch n daß ich fie

egen den Groll ſeiner Verwandten in Schutz nehmen möze
ies werde ich mit um ſo größerem Vergnügen thun weil

die Einzige geweſen iſt welche den alten Mann ſeit Jahren
gepflegt und ſich ſeiner angenommen hat e

Sabine hätte vor Erbitterung die Zähne aufeinander beißen
d ſie unterließ es jedoch weil ſie ſchon ſeit Jahren keine

ne mehr beſaß Des Notars Ruhe raubte ihr mehr und
mehr die Faſſung

Dieſe Perſon ſoll nicht länger im Hauſe bleiben rief
ſie jede Selbſtbeherrſchung verlierend Sie ſie
an war nicht im Stande noch irgend einen Laut hervorzu

n enc werde gehen um mich nicht länger Beleidigungen aus

zuſetzen, warf Marie ein
Fräulein ich bitte Sie dringend z bleiben, rief Rother

Fräulein Meiſel hat hier nicht ſo viel zu ſagen als der ge
ringſte Diener ich hoffe deshalb daß dieſelbe Sie hier nich
länger beläſtigen wird ſonſt würde ſie mich en
dem Rechte welches mir hier zuſteht ernſtliche

n

abine trat auf den Notar zu Einen blick lang heftete ſie ihre grünlichen Augen mit ſelten erne auf ihn

S

J

veg beeinträchtigt bies dulde i
ch muß wiederholen daß Sie hier noch durchaus kein Schritt

als ob ſie ihn vernſchten wollte dann verließ ſie mit großen

e e Se m Gert ſet
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In unterbreitende Vorlage ſammeln welche beſtimr

t das Actienweſen einzugreifen und namentlich die ſo
mählich hintangeſetzten te des Publikums zu ſchützen
Die Erfahrungen ver letzten Zeit haben es wünſchens
h erſcheinen laſſen daß die Matroſen künftighin neben

r Ausbildung in den ſpeciellen Matroſendienſtzweigen auch
bllßändig nach dem Reglement für die Infanterie im Exercrier e nd den Füſilierübungen ſowie im ießen ausgebile

ſie dadurch r e en gemeinſam mit den Mannſchaf
des Seebataillons bei Landungen an feindlichen und

unſicheren Küſten zur Verwendung kommen zu können
el tig Sr feſteren Disciplinirung der Mannſchaften gewinnen

Kiel ſtationirten Matroſendiviſion begonnen

gen
haltes des Königs Victor Emanuel in Berlin hierher zu

hicken beſchloſſen Die wiener Reporter reiſen dem Könige
nmittelbar voraus von den Amerikanern und Engländern
nd die meiſten bereits hier um ſich rechtzeitig den Zutritt zu

möglichſt allen Feſtlichkeiten zu ſichern Die Berichterſtatter
ſind von Zeichnern begleitet welche die Hauptmomente der

ſigen Entrevue zu fixiren haben
Wie dem Hannov Cour gemeldet wird wird derächſtjährige Staatshaushaltsetat unverändert die Klaſſen

lotterien die 149 und 150 bringen und den Plan genau
wie bisher beibehalten

Aus Münſter wird gemeldet daß während ſich früher
reichlich zwei Drittel der Münſter ſchen Abiturienten der ka

holiſchen Theologie zuwandten heute von den 59 Abiturien
n nur 9 dieſes Fach erwählt haben
Metz 18 Sept Geſtern war Taufe des Fort Manteuffel

isher Fort St Julien Vom ſchönſten Wetter begünſtigt
hatten ſich faſt alle Offiziere der Garniſon zur Feier eingefun
den Der Gouverneur General Lieutenant Excellenz von

Glümer vollzog mit Rheinwein was er in der Feſtrede beſon
ders hervorhob die Taufe und gedachte hierbei erneut jener
großen und hohen Verdienſte des Siegers von NoiſſevilleGercrat e wohnte der Feierlichkeit bei Soweit

an von den Mannſchaften der in ihre Garniſonen wieder
ngerückten Truppen Nachrichten über die Erfahrungen erhält
e ſie bezüglich der Stimmung der Bevölkerung in den von

den jüngſten Manövern berührten Kreiſen gemacht haben lau
ten dieſelben überwiegend günſtig An manchen Orten wurden
die Truppen mit der größten Freundlichkeit und Gaſtfreund

ſchaft bewillkommt Anderwärts zeigte ſich beim Einmarſch
v e eine mehr oder minder große Sprödigkeit die aber bei nähe

ren Verkehr bald zu weichen begann und beiderſeits den ſchnel
len Abſchied bedauern ließ

Die Nachricht daß Adele Spitzeder ein Begnadigungsgeſuch beim
König von Baiern eingereicht hahe worin ſie bittet im Zellengefäng
niß zu Nürnberg ihre Strafe verbüßen zu dürfen beruht a vollſter
Unwahrheit Abgeſehen davon daß daſſelbe nur für männliche Gefangene beſtimmt ſt iſt ein re bisher noch gar nicht ein

gereicht worden Daſſelbe geſchieht indeß dieſer Tage durch den Ad
vokaten Will und wird dahin gehen daß Adele Spitzeder in ihrem

bisherigen Gefängniſſe in der Badſtraße belaſſen werden möge Bei
dem furchtbar erregten Gemüthszuſtande in welchem die Spiztzeder ſich

befindet ſoll Gefahr beſtehen daß eine Ortsveränderung ſie dem Irr
frnne nahe bringt Zu bemerken iſt noch daß Adele in der That für

gar nichts gerettet zu haben ſcheint Es ſind ihr bisher lediglich
Unterſtützungen von Solchen zugefloſſen die von ihr früher profilirten
und zwar gerade von Perſönlichkeiten von denen man es am allerwe

nigſten erwartet hätte Auch mehrere alte Weiber haben ſich ihrer
ehemaligen Wohlthäterin noch dankbar erinnert und ohne ihr Zuthun
beim König perſönliche Begnadigung zu erwirken geſucht was wohl zu
dem Eingangs erwähnten Puten Gerüchte Veranlaſſung gegeben

mag Wie der K f ſich aus München ſchreiben läßt
bat die aus der Spitzederei bekannte Roſa m ſich mit ihrem Ver

kheidiger dem Rechtsconcipienten Gutbrodt in der Schweiz vermählt

Oeſterreich
Als eine Probe ultramontaner Schreibweiſe theilten wir

eſtern eine Stelle aus dem Magyar Allona mit an der
telle von welcher aus dieſes Blatt ſeine Jnſpirationen zu
eng pflegt ſcheint aber eine ſo weit gehende Offenher

ijjgkeit nicht gebilligt worden zu ſein denn das Blatt ſieht ſich
u folgendem Widerruf gezwungen

n unſerer vorgeſtrigen Nummer 211 hat ſich in die achte Tages
5 notiz Der preußiſche Adler in Rom ein unliebſamer Fehler sie

eingeſchlichen De letzten drei Zeilen dieſer Notiz verſtoßen gegen die
Prinzipien unſeres Blattes weshalb wir auch dieſelben in Folge telegraphiſcher Anordnung des abweſenden Redakteurs unſeres Blattes

er auch ſonſt als zurückgezogen und nicht geſchrieben zu betrachten
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Der König von Jtalien in Wien

e

hm

Eine nach Tauſenden zählende Menſchenmenge hatte am Mitt
wveoch Nachmittag ſchon lange vor der Stunde zu der die Ankunft

rfolgen ſollte auf den zum Südbahnhofe führenden Straßen Auf
ſellung genommen Auf dem rechtsſeitigen Perron waren eine
Nuſikcapelle und eine EhrenCompagnie vom Regimente Deutſch

meiſter poſtirt Halb 6 Uhr erſchien der Kaiſer in Begleitung der
Erzherzoge Zehn Minuten ſpäter wurde das Herannahen des

italieniſchen Hofzuges gemeldet welcher alsdann unter den Klän
ken der italieniſchen Nationalhhmne in die Halle einfuhr Der

RRKuaifſer ging ſeinem königlichen Gaſte entgegen eine kurze Um
karmung Austauſch von Händedrücken und die beiden Monarchen

kbegäaben ſich unter lauten Hochs gefolgt von den ihren Fürſten
be den italieniſchen Miniſtern und Generalen in den Hof

ar König Victor Emanuel war augenſcheinlich über
aſcht von dem ihm zu Theil gewordenen Empfang und ſein bronce
arbenes Geſicht zeigte beinahe einen verlegenen Ausdruck Jn

der That mochte er kaum auf eine ſo herzliche und ſympathiſche

Be g gerechnet haben Vom Bahnhof fuhr er mit dem Kai
r in die Hofburg Auf der ganzen langen Strecke wo die Mo

vorüberkamen wollten die Hochrufe kein Ende nehmen
der Hofburg waren die Miniſter anweſend welche nach An
ſt der Monarchen von dem Kaiſer ſeinem Gaſte vorgeſtellt

Der Kaiſer verließ hierauf die Burg und der König
Italien zog ſich in ſeine Gemächer zurück Am Morgen des
machte der italieniſche Geſandte Graf Robillant ſeine Aufwar
g Kurz darauf ſtattete Viktor Emanuel den in Wien weilenden
herzogen Beſuche ab Der König trug wie bei ſeiner Ankunft
italieniſche Generalsuniform graue Pantalons dunkelblauen
k und den ſilbernen Spitzhelm Ueber dem Rocke trug er das
nd des Großkreuzes vom Stefansorden Nach 10 Üühr fuhr
König begleitet von dem ganzen Gefolge in die Weltausſtel

um ver ung der internationalen Pferde Ausſtellung
wohnen Vor Eröffnung der internationalen Pferdeausſtellung
i KalſerPabillon und zwar um 11 Uhr ein Dejeurer

n der Kaſer und die Kaiſerin der König Viktor Ema

S

S

Inuel die Erzherzoge und die Suite des königlichen Gaſtes bei

werden Man beabſichtigt auf dieſe Weiſe die Matroſen
en verſchiedenen Kriegslagen auf dem Feſtlande 5 ſchulen

man auch durch dieſe Ausbildung ein Mittel
udie betreffenden Uebungen haben bereits bei den Malroſen der

Amerikaniſche engliſche franzöſiſche und öſterreichiſche
haben Spezialberichterſtatter für die Zeit des Auf

e

Aus dem deutſchen Verſammlungshauſe des Weltausſtellungs
Palaſtes erhalten wir ſoeben von freundlicher Hand folgende vom
18 d datirte intereſſante Mittheilung

Soeben wurde die internakionale Pferde Ausſtellung
welche mit der Ausſtellung verbunden und für die Beſucher der
letzteren frei iſt durch den Kaiſer von Oeſterreich eröffnet Eine
unzählige Menſchenmenge worunter wohl ſehr viele Fremde hat
ten Spalier gebildet nicht nur um den Kaiſer ſondern auch ſei
nen hohen Gaſt den König von Jtalien zu ſehen Etwas nach
12 Uhr kamen beide Majeſtäten vier Vorreiter voran in einer
4ſpännigen offenen Hofkutſche angefahren Beide waren von Dem
jenigen der nur jemals ein Bild von ihnen geſehen gar nicht zu
verkennen Auffallend und für uns beinahe peinlich war die
Ruhe in welcher während der langen Fahrt durch die Menſchen
menge das Publiknm verharrte einige vereinzelte Stimmen ließen

ihr Eviva Emanuelo und noch Wenigere ein Hurrah er
tönen Es war uns das um ſo auffallender als wir erſt vor
Kurzem beim Manöver bei Eisleben den Empfang unſeres Kai
ſers Wilhelm durch die unzähligen Volksmaſſen geſehen und den
endloſen gar nicht zu beſchreibenden Jubel mit angehört hatten A

Großbritannien
Die ausführlichen Berichte über die Verluſte an der Gold

küſte machen nicht wenig böſes Blut Eigentlich weiß kein
Menſch warum wegen der durchaus ungünſtigen Poſition an
der Goldküſte ſo viel Menſchenleben und ſo viel Geld aufge
wendet werden Mit Recht ſagt die Morning Poſt

Politiſch militäriſch und commerciell ſind wir in einer falſchen
Lage Wir erzeugen weder noch pflegen wir einen werthvollen Handel
Wir beſchützen verhältnißmäßig ſchwache Stämme gegen eine kriegeriſche
und energiſche Nation und wie weit wir moraliſch oder ſonſtig ver
pflichtet ſind ſie zu vertheidigen oder ihnen beizuſtehen iſt undefinirt
und undefinirbar Wir ſtehen in Gefahr zu jeder Zeit in einen ruhm
loſen und ſchlechterdings unbefriedigenden Krieg gezogen zu werden
Unſere Niederlaſſungen ſind entweder zu groß oder zu klein Sie ſind
groß genug um koſtſpielig zu ſein und uns in Verpflichtungen und
Verbindlichkeiten zu involviren und ſie ſind nicht groß und wirkſam
genug um ein Syſtem herzuſtellen das nutzenbringend und fähig ſein

rn einen mächtigen Einfluß auf die Eingeborenen der Küſte aus
uüben
eben iſt alles was aus einer Fortſetzung der Politik die uns in dem

jetzigen Aſchanti Krieg verwickelt hat zu erwarten iſt
Wie das genannte Blatt ſo verlangt auch die Times

ſchleunige Beendigung des unſeligen Krieges
Schon lange hieß es daß der katholiſche Clerus in Jrland

gemeinſame Sache mit dem Home Rule d h mit der Partei
welche für Jrland ein eigenes Parlament verlangt machen
wolle Dieſe Annahme hat ſich nun verwirklicht Der Biſchof
der Diözeſe Cloyne und ſein Clerus haben die erſte Erklärunüber die Frage des Home Rule abgegeben Der Biſchof
behauptet daß Jrland nachdem es ſeine Unabhängigkeit verloren m berechtigt ſei die Wiederherſtellung ſeiner Rechte
u verlangen Mittlerweile hat in Enniskillen eine impoſante Kundgebung zu Gunſten des Home Rule ſtattgefunden

Die Regierung hat abermals eine Petition um Befreiung
der Fenier rundweg zurückgewieſen und zugleich erklärt daß ſie
keinen Grund habe die Fenier anders als gewöhnliche Ver
brecher zu behandeln

Frankreich
Heute liegen über den Stand der Reſtaurationsange

legenheit neue Nachrichten vor Nach ihnen iſt man in
den legitimiſtiſchen Kreiſen nunmehr von der Möglichkeit über
zeugt zu einem Einverſtändniß mit dem Grafen v Chambord
zu gelangen und zwar inſofern als derſelbe ſeine Anhänger
zu der Erklärung ermächtigen würde daß er was die Rechte
der Nation betrifft ſich keineswegs ablehnend verhalte viel
mehr einwillige über die künftige Staatsverfaſſung mit der
Nationalverſammlung in Unterhandlung zu treten Diejenigen
conſervativen Kreiſe jedoch welche mehr ſchon eine liberale
Färbung tragen hegen noch ſeriſet namentlich in Bezug auf
zwei Punkte Der eine betrifft die Regelung der Fahnenfrage
nnd der andere die Haltung der künftigen Regierung dem Aus
lande insbeſondere Jtalien gegenüber wo es denn doch ange
zeigt ſei Garantien in Form ganz beſtimmter Erklärungen zu
verlangen Der vor einigen Tagen erwähnte Deputirte
de Larch ſoll der Ueberbringer einer von 130 Abgeordneten
der Rechten unterſchriebenen Adreſſe an den Grafen v Cham
bord ſein deren Jnhalt ſich kurz ſo zuſammenfaſſen läßt Das
Recht des Grafen Chambord in der Fahnenfrage das Princip
zu wahren und keinerlei Zugeſtändniſſe zu machen werde an
erkannt deſſen ungeachtet ſei der Graf verpflichtet die Krone
anzunehmen wenn Frankreich ſie ihm mit der dreifachen Farbe
biete Zum Voraus werde kein Opfer von ihm verlangt er
könne aber ohne ſich untreu z werden den Wünſchen der
Nation im Intereſſe des Vaterlandes und der Kirche ſich an
bequemen falls ein derartiger Beſchluß der Nationalverſamm
lung vorliege Weiter circulirt das Gerücht daß auch die
Her z von Namours und Chartres ſich nächſtens nach Frohs
der egeben würden Was aber über eine Beglückwünſchungvon verſchiedenen Blättern gemeldet wurde welche der Erzbiſchof

von Paris ſeitens des Grafen von Chambord betreffs ſeines
s erhalten hätte gehört in das Reich der Fabel
äre dem ſo ſo läge eine ſchwere Compromittirung des Herzogs

von Broglie vor der bekanntlich jede Verantwortung der Re
gierung für die fanatiſchen Ergüſſe jenes Hirtenbriefes öffentlich
ablehnen mußte

Die Gerüchte über tiefe
einzelnen Mitgliedern des Miniſteriums zum Ausbruch ge
kommen tauchen aufs Neue und mit größerer Beſtimmtheit
auf Die Frage über die Fortdauer des Proviſoriums und
die religiöſen Angelegenheiten ſind der Gegenſtand der Zwiſtig
keiten welche ſich jeden Tag verſchärfen

Das Univers bringt heute die zehnte Liſte der Zeichnungen
Keichi für der des SacrsCoeur auf dem Montmartre es ſind
bis jetzt 21,807 Fr 40 C gezeichnet und zwar betrug die
letzte Liſte nur 1563 Fr Dies der Thermometer des ultra
montanen Einfluſſes in den begüterten Kreiſen und noch dazu

e die Mehrzahl der Unzerzeichner aus Geiſtlichen und
eillern
Nach den Angaben Delpech s nimmt die Cholera cher ab

als zu Während der 6 Tage vom 9 14 September hat die
Epidemie nur 134 Opfer gefordert Jn Rouen und Havre iſt
die Epidemie ebenfalls im Weichen in Vienne Jſère hingegen
noch im Zunehmen begriffen

Der pariſer Correſpondent der Daily News ſchreibt unterm 13
Ein Selbſtmord nach dem 3 ein anderer Selbſtmord nach dem

gis und der Tod einer Berühmtheit der Halbwelt ſind heute
bend die Themata belebter Converſation auf den Boulevards Am

Freitag Abend fuhr ein CavallerieUnteroffizier die Streifen eines
maréchal de logis tragend in einem Fiaker vor dem wohlbekannten
orieer Reſtaurant Hills auf dem Bouleverd des Cayvcines vor

m er eine Frauensperſon die er einlud mit ihm zu ſoupiren
dem Souper fernt ſich ſeine Gefährtin er aber jagte ſich ein

Kugel durch den Kopf Seine Rechnung betrug 55 Fr 95 abee
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Verlegenheit und Unkoſten ſowie Verluſt an werthvollen G

erwürfniſſe welche unter den

ller in ſeiner Taſche und keine durch
werden können Seine wurde nach der

Morgue gebracht Wenige Stunden ſpäter empfing Madame de Bay
lens eine Dame deren Equipagen und Livreen zur Zeit des Kaiſer
reichs das Boulogner Gehölz in Staunen verſetzten in ihrer Wohnung
Rue Bayard Nr 9 einen ihrer wenigen übriggebliebenen Freunde

Be Sie ihm ſie brauche ungefähr 6000 Fr und
auf ſeine erkung daß er außer Stande ſei ihr dieſe Summe vor
uſchießen rief ſie aus Sie werden mich nie wiederſehen Er verde eiligſt das Haus und ſtolperte auf dem Straßenpflaſter über ihre

Leiche Sie hatte ſich ehe er die Treppe hinunter war aus dem Fen
ſter geſtürzt Madame Anna Deslions eine andere Celebrität des
Kaiſerreichs iſt in Amélieles Bains ſoeben in großer Armuth geſtor
ben Sie war eine Art Cameliendame und einſt ſehr reich Es heißt
daß ſie Schulden im Betrage von 6000 L Sterl hinterläßt

Provinzial Nachrichten
Ueber den Ausfall der Kreistagswahlen in ber Provinz

Sachſen wird der Magdeb Ztg geſchrieben Die Kreistagswahlen
ſind in unſerer Provinz durchſchnittlich liberal ausgefallen nur der
Groß rundbeſitz hat da wo er meiſt durch Rittergutsbeſitzer vertreten
war die alten Elemente wieder in den Kreistag gebracht Glücklicher
weiſe ſind Städte und Kleingrundbeſitz überwiegend ſo daß faſt in
jedem Kreiſe die Conſervativen in der Minderheit geblieben Wo dieseſultat nicht herbeigeführt wurde tragen die Wehler durch ihre Läſ

ſigkeit oder durch die e rte Unterordnungsſucht ſelbſt Schuld daran
Seitens der Landräthe wurde nämlich alles guigeherrp um das

Eines dieſer Kunſtſtückchen beſtand darin daß die
t worden was ſelbſtverſtänd

den Betheiligten einen halben Tag koſtete Gegenwärtig bemühen
die Landräthe bei rn r de Kreistage die liberalen Kreis

eingeſeſſenen zu eliminiren ſtatt z B die geſetzlich vorgeſchriebene Ein
theilung der Amtsbezirke vorher zur Information der Kreistagsmit
lieder zu bringen treten ſie damit erſt in der Stunde der Entſcheidunghervor und es wird vieler Energie bedürfen um die wünſchenswer

then Aenderungen Ebenſo verhält es ſich mit der vom
Miniſter des Jnnern entworfenen Geſchäftsordnung für die Kreistage
die ganz unmaßgeblich ſein ſoll aber oſtenſibel beabſichtigt daß die
Kreistage dieſelbe aus Bequemlichkeitsrückſichten ſofort annehmen Sie
wird vorher wohlweislich nicht veröffentlicht und enthält gen unan
nehmbare Artikel daß Jeder nur einmal über denſelben Gegen

er hatte keinen

er identiſici

zum Frü

len zu verleiden n
Urwahlen mitten in die J verle

ſtand das Wort erhalten ſoll daß der Landrath die Referenten ernennt
und dergleichen mehr

Dem DomegpitelsProcurator und Stadtälteſten Kühn zu Merſe
burg iſt der Rothe Adler Orden 4 Kl dem Kirchenkaſſen Rendanten

erloff zu Ausleben Kreis Neuhaldensleben und dem penſionirten
Schutzmann Zander zu Altenplatow im zweiten Jerichowſchen Kreiſe
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Vermiſchtes
S Hinrichtunz der beiden Marchner Vater und Sohn hat

am 18 d in Amberg ſtattgefunden Bekanntlich wurde denſelben am
15 d eröffnet daß das über ſie verhängte Todesurtheil beſtätigt wor
den ſei Nach Berichten aus Amber i z ſich der junge Marchner
an jenem Tage ziemlich ruhig und ließ ſich die ihm e rte beſſere
Koſt wohl ſchmecken am 16 gerieth er in eine fürchterliche Aufregung
die noch an dieſem wie am folgenden Tage zeitweiſe bis zur förm
lichen Raſerei ſtieg Er fiel Jeden an der zu ihm ins Zimmer trat
ſtürzte mehrmals auf die Gendarmen und auch auf die Prieſter los
mit den Worten Laßt mich aus i will und mog net köpft werdens Leben geh mein i mog net ſterben Wer mich anrührt iſt hin
Der Vater Marchner war in ſtumpfſinniges Brüten verſunken geſtern
ſtieß er öfter tiefe Seufzer aus und manchmal brüllte er die Worte
hinaus Unſchuldig ungerecht Ueber die Richtſtätte und den Act
der Hinrichtung iſt einem Berichte zu entnehmen In der
Südecke des Hofes der GefangenenAnſtalt war eine Hütte ungefähr
30 Fuß breit und 40 Fuß lang errichtet Eine Zwiſchenwand theilte
das Innere derſelben derart in zwei Theile daß man dar eine Oeff
nung von etwa 9 Fuß Breite und ganzer r in den r
grund bezw zweiten Raum ſah Dieſe Heffnung war durch eine
große verſchiebbare Gardine geſchloſſen hinter ihr befanden ſich die
Guillotine die Särge und der Nachrichter mit ſeinen beiden Gehülfen
während autzerhalb der Gardine
a für den Delinquenten deſſen Seelſorger und zwei Gendarmen
zur Rechten aber Platze für den Vollzugs Commiſſär und deſſen Actuar

waren Die Zeugen befanden ſich am Eingang der Blut
ühne

brochen dann die Augen verbunden und die Hände befeſtigt worauf
ſich die große Gardine öffnete hinter welcher die Todesmaſchine nebſt
Scharfrichter und Gehülfen ſich zeigten Der erſte Wagen fuhr um
47 Uhr den jungen Marchner zur Richtſtätte Dieſer wohnte ruhi
und gefaßt der Urtheils Verleſung und der Stab Brechung an unließ h ruhig die Toilette an ſich vornehmen Um f7 Uhr war
ſein Haupt gefallen ſein Körper zuckte noch eine Minute lang und
die Geſichtsmuskeln verzerrten ſich ſchauerlich a einer kurzen
Pauſe folgte der zweite Wagen der den Vater Marchner zum Tode
führte auch er war ruhig und gefaßt Als i m die Augen verbun
den wurden bat er den Geiſtlichen ihn an die uillotine zu begleiten
mit den Worten Hochwürden gehen Sie mit herein Dies waren
rn letzten Worte Um 7 Uhr 20 Minuten war auch ſein Haupt
efallen

Eine rn e n Die Leſer werden ſich der unbarm
herzigen Behandlung erinnern welche einem armen Handwerksburſchen
u theil ward der von Magdeburg kommend in dem niederſchleſiſchenVorfe Kotzemeuſchel von der Cholera befallen wurde Man hatte

ihn in der Sonnenhitze an der Landſtraße liegen laſſen und als er
endlich einen Wagen erhielt ſtarb er auf demſelben Dann wollte ihn
wie er Niemand beerdigen und der Sarg blieb volle 24 Stunden unter
freiem Himmel ſtehen Der Vater des verſtorbenen Handwerksburſchen
ein Schuhmacher in Gramſchütz hat nun von dem Ortsgericht in
Kotzemeuſchel folgende Liquidation erhalten die nach unſerer Meirung
dem ganzen Verfahren erſt die Krone aufſetzt Man leſe und ſtaune

Thlr Sgr
1 Dem Dr Herrn r aus Herrndorf
2 Dem Tiſchler auf den Sarg 6
3 Auf Wege und Beſtellung der Grabebitterin 3

4 Dem Dodtengräber 25 en 4 Dienſtmännern aus Glogau Träger

à 24 Thlr 106 Auf die Droſchke für die r 4Auf die Leichenfuhre hin und zurück und
am anderen Tage wieder hinüber8 Auf HGetränke und Ppferdeſutter für die

Droſchkenpferde 29 Auf die Fuhre mit dem Kranken und Ver
ſäumnißkoſten des Gerichtsmann Karbe 3

10 Dem Flurſchütz auf Hilfeleiſtung beim Be

räbniß 2 1511 Dem Fiurſchus auf Gänge und Beſtellungen 2 6

12 Dem Häusler Wack auf Wege nach Herrn

dorf unb Glogau 1513 Auf Stellgeld dem Kirchen Rendanten 21
in Summa 51 12

Die Rechnung wurde dem Königl Landrathsamte in Gramſchütz zur
Begutachtung übergeben

r berühmte Schneider Dufantoy am Boulevard des Jtaliens
der Kleiderkünſtler Napoleons III und ſ Director der n

Epoque iſt Tage in Paris geſtorben Eines ſeiner Schlöſſer
hat er dem Kaiſerlichen Prinzen vermacht

e

Vereine und Verſammlungen
Vom ECentralausſchuſſe des Deutſchen Handwerkervereins in Berlin

iſt beſchloſſen worden den Deutſchen Handwerkstag für die e vom23 ch 25 nächſten Monats nach Leipzig zu beru en Tag

Kirchliche Nachrichten
Jſrael Gemeinde Sonntag den 21 Sept beginnt der Gottesdienſt

Abends 6 Uhr Montag den 22 Sept beginnt der Gottesdienſt Mor
ens 7 Uhr Predigt 84 Uhr Dienstag den 23 Sept beginnt derLeiden n Uhr Predigt 84 Uhr be

im vorderen Raume zur Linken der

m vorderen Raum wurde dem Verurtheilten der Stab ge
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23 September geſchloſſen

MeublesFabrik und Magazin
Gebrüder Betchmann lIalle a S

grosse Steinstrasse 63
Elegantes Lager Solide Waaren Neelle Bedienung
Berliniſche Cebens Perſicherungs Geſellſchaft in Verlin

gegründet im Jahre 1336

Geschäfſts Resultate pro ultimo 1872
Abgeſchloſſene Verſicherungen
Verſicherungs Capita l
Anzahl der Sterbefälle
Gezahlte Verſicherungs Summe
Der Geſammtfond der Geſellſchaft beträgt 5,859,580 Thlr

Beſtand ult 1872
1A,682 Verſicherungen mit 20,335,611 Thlr Capital und 18,485 Thlr jährliche Rente mit

940,000 Thlr jährlicher Prämien und Zinſen Einnahme
Jm Jahre 1872 wurden 1,645 neue Verſicherungen mit 2,797,74207 Thlr Kapital und

6,346 Thlr I Sgr 6 Pf jährlicher Renute

er bleibt mein Geſchä

e36,427,547 Thlr
7,960,209 Thlr

27,874

6,769

abgeſchloſſen

Dieſe günſtigen Reſultate des von mir vertretenen alt bewährten Jnſtiiuts bringe ich hiermit zur öffentlichen
genniniß Proſpecte Rechnungsberichte ete werden in allen Agenturen gratis ausgegeben und Verſiche

rungsanträge von 300 20,000 Thlr ſchnell und ohne weitere Koſten erledigt
Die General Agentur in Malle aS

Theodor MHeime
Büreaunu Franuckenſtraße Nr I

Altes Neusilberals
Blech Abfälle
Giuss Stücke
und Spähne

kauft ſtets

Andreas Haassengier
Metallwaarenfabrik

große Steinſtraße Nr 10

Montag den 22 und Dienstag deu
23 September bleibt unſer Geſchäfts
local Feiertags halber geſchloſſen

A Muth Co
Montag den 22 und Dienstag den 23 d

bleibt mein Geſchäft geſchloſſen

S S

M

Max MHesse Alter Markt 1Baker Guano Superphosphat
lin anerkannt vorzüglicher hachprozentiger Qualität liefert
nnter Garantie des Gehalts zu Fabrikpreiſen ab Fabrik
und ab Halle bei Herrn Louis Fritsch Klausthorſtr
Chemische Fabrik Morl bei Trotha an der Saale

Laue K Co

100 Otr W agenradreifen
gebraucht jedoch ſehr gut gehalten hat billig abzugeben

Ferdinand Korte in Halle a S
Berliner Tageblatt

ar c

17,6000 Abonnenten
Der reiche und intereſſante Jnhalt des Berliner Tageblatt ſowie

die Gunſt deren ſich das humoriſtiſch ſatiriſche Wochenblatt Der Ulk erfreut
haben in der kurzen Zeit des Beſtehens unſeres Blattes demſelben

17,600 Abonnenten
verſchafft

ſein allen Anſprüchen die
an eine deutſche Zeitung

welche der Familie als tägliche Lectüre dienen ſoll zu ſtellen ſind
gerecht zu werden

In vem Feuilleton des Berliner Tageblatt welches ſo große
Anerkennung gefunden erſcheint demnächſt

einer der neueſten Romane von
Maurus Jokai

Der Goldmenſch
ein Werk das nach dem Urtheile litterariſcher Capacitäten zu den beſten
Schöpfungen des berühmten Autors zu zählen iſt

Der Abonnvementspreis ſür das Verliner Tageblatt nebſt
Sonntagsblatt und Ulkx der in Folge der bedeutend erhöhten Un

J koſten an Satz Druck und Papier um ein Geringes nur 21 Sgr pro Monat
erhöht werden mußte beträgt fortan

14 Thlr pro Quartal
für alle drei Blätter zuſammen

u welchem Preiſe ſämmtliche Pyſtanſtalten des deutſchen Reichs Abonnements
käglich entgegennehmen

Die Redaction des Berliner Tageblatt wird fortgeſetzt beſtrebt

Gummi Uuterlagstoff
Gummi Schweissblätter
Gummi Sauger
Gummi Strümpfe
Gumwmi Bisbeutel
Gummi Spritzen
Gummi Luftkissen
Guttapercha Papier
Gummi Scheiben

für Waſſerhähne empfiehlt

Ferdinand Dehne
Feine wollene

Hemden Jacken
Unterbeinkleider

für Herren und Damen
ff lanelle zu Kleidernu Blouſen

archende alle Sorten
empfiehlt in großer Auswahl

zu ſehr billigen Preiſen
Bernh Sommer

gr Ulrichsstr 17
Herren u HKna

benmützen in Tuch
Plüſch Seide ſowie in

J billigſten in der Mützen

J nenea fabrik von
F Körmer Schülershof 9 part

Prima Wagenfett
aus der Fabrik der Herren Gebrüder
Kohl in Nordhauſen halte ſtets Lager

in Fäſſern à 25 und 50 Pfd
in Kiſten à 1 und 2 Pfd

zum billigſten Preiſe
Otto Ströhmer

Aetzmatr o
ſtärkſtes zum Seifekochen upfer
vütrio prima Blauſtein empfiehlt
billigſt Wilhelm Kathe

große Märkerſtraße 8

Cyper Vitriol
zum Weizenkälken empfehlen

Gebr Häuber
Schmeerſtraße 30

50 billiger
32 Thlr

keit empfiehlt

Halke afS gr Ulrichsſtr 8

Gutpaſſende Bandagen
jeder Art empfiehlt unter Garantie

E Kertascher Bandagiſt
Leipzigerſtr 21

Alte Eiſenbahnſchienen
zu Bauzwecken in ganzen u geſchlagenen

Längen bis zu 22 u neue Gruben
ſchienen in allen gangbaren Profilen
verkauſt billigſt

Die Expedition des Verliner Tageblatt Werdinand Korte

on n renu h e m e u 3e n W

Singer Mähmasobinen

mit allen Hilfsapparaten unter Garantie
der größten Solidität und Leiſtungsfähig

Ernst Pfabe XNachfolger

und Dienstag

L Oris aBekanntmachung 4
Der auf den 25 und 26 d Mts fallende

Jahrmarkt wird hiermit aufgehoben 2
Mücheln den ſ9 September 1373

Der Magistrat
Landwirthschattliche Winterschule

zu Merseburg
Da bisher die Anmeldung von Schülern für unſere Winterſchule bis un

mittelbar vor Eröffnung derſelben ſtattfand ſo ſahen wir uns im Intereſſe unſerer
Schuleinrichtungen veranlaßt in unſerer Bekanntmachung vom 15 vorigen Mo
nats die Zeit für die Anmeldungen bis auf 1 October zu beſchränken

Obgleich nun bis jetzt ſchon eine recht erfreuliche Anzahl von Schülern an
gemeldet worden iſt ſo haben wir dennoch aus bewegenden Gründen beſchloſſen
ausnahmsweiſe für den bevorſtehenden 5 Curſus noch den Schlußtermin für
die Anmeldungen bis zum 3 October auszudehnen und bringen dies hier
mit zur öffentlichen Kenntniß

Da ſich der Beſuch der Winterſchule im vorigen Jahre auf die Zahl von
42 Schüler welche von ſieben Lehrern ihren Unterricht empfingen geſteigert hat
unſere Einrichtungen wenigſtens für den am 16 October er beginnen
den 5 Curſus die Aufnahme von mehr als 45 Schülern noch nicht geſtatten
bitten wic die Anmeldungen bei dem Hauptlehrer Herrn Lehrer Gtlass
Neumarkt 915 hierſelbſt von dem auch der Schulplan jeder Zeit bezogen
werden kann rechtzeitig und ſpäteſtens bis zu obigem Termine anbringen zu
wollen

5 2 v e t
x J h

v n

Merſeburg ven 16 September 1873 eDer Vorſtand des landwirthſchaftlichen Kreis Vereins
Zehe Schottelius Sachse

Berlin Gölnische Feuer Versicherungs

Actien Gesellschaft S
An allen größeren Plätzen der Reg Bez Merſeburg und Erfurt

ſuchen wir unter günſtigen Bedingungen ſolide und thätige Hanpt und Spe
cial Agenten zu engagiren Gefällige Adreſſen ſind an den General Agenten
V A Herrnlieben in Halle a Niemeyerſtraße A ein
zureichen

RKölner Dombau LotterieGenehmigt von Sr Majestät dem Kaiser von Deutschland Köwig von
Preussen Wilhelm I und concessionirt in fast allen deutschen Staaten S

Ziehung 15 Januar 1874Haupt Geld Gewinne 25 O00 Thaler 10,000 Thlr
5000 Thlr ferner 2 Mal 2000 Thlr 5Mal 1000 Thl 12 Mal 500 Thlr
50 Mal 200 Thlr 100 Mal 100 Thlr und noch 1200 Geldgewinne mit
zusammen 30 O00 Thlr ausserdem aber noch Kunstwerke im Werthe
von 20 000 Thlr Im Ganzen 125 000 IThaler

Die Gewinne werden ohne jeden Abzug ausbezahlt S
Loose sind zu haben bei J Barck S COoO gr Ulrichsstr 47 und
in der Mx pedition d Saale Zeitung

Keschäfts Eröffnung
Mit dem heutigen Tag eröffne ich kleine Ulrichsſtraße Nr S eine
HKunst Schön Seiden Färberei

Druckerei u chemische Wasch Anstalt
Mein Beſtreben wird ſein dem geehrten Publikum durch reelle Bedienung bei
billiger Preisſtellung allen und jeden Aufträgen Genüge zu leiſten S

Hochachtungsvoll

Halle Franz Ponathden 20 Septbr 1873 Färbereibeſitzer
Gänzlicher Ausverkauf

ſämmtlicher Vorden Knöpfe Futterſtoffe Wattir Leinen und
Maſchinen Seide c c wegen Wiederaufgabe des Geſchäfts zu und untern
Selbſtkoſtenpreiſe bei M Vmbach Karzerplan 1 2 Tr

Veuen SsauerkonlI ren JHermann Linke alter Markt 31
5 dMagdeburger Bierhalle zu den 3 Königen

Heute Sonntag früh 10 Uhr Speckkuchen Gleichzeitig empfehle ich ein
ff Glas Bier aus der Brauerei Riebeck Co NeuReudnitz bei Leipzig

W Kirchgeorg
Hertzberg s Blablissoment zu Passendorf
Heute ountag r Schlachtefeſt
Früh 9 Uhr Wellfleiſch M Mertzberg

W An der Halle
iſt eine große elegante gothiſche Bude erbaut der große weltberühmte S

Gemälde Salon der Neuzeit
von F BRayer Wittwe

Die Ausſtellung enthält die neueſten Ereigniſſe der Zeitgeſchichte
nach der Natur aufgenommen die große Weltausſtellung von Wien c
ſowie bewegliche Kunſtfiguren in Lebensgröße mit Kopf Augen u Bruſt
bewegung Ganz neu angefertigt des Kaiſer Wilhelm Krönung Barba
roſſas Erwachen Napoleon auf dem Sterbebeite Papſt Pius im Schlaf
M gemach ein engliſcher Matroſe verwundet durch einen Dolchſtich ferner
ein Rieſen Haifiſch 7 Meter lang wiegt 2500 Kilo wurde gefan

M gen im Meerbuſen von Trieſt wovon ſämmtliche Zeitungen berichtet
Der Salon iſt von Sonnabend an geöffnet jeden Tag von Morgens

N bis Abends 10 Uhr bei brillanter Beleuchtung Eintrittspreis à Perſon
3 Fu Kinder unter 10 Jahren zahlen die Hälfte Anbei ein Extracadi
net für Jedermann für e zu ſehen Um recht zahlreichen Zuſpruch

E bittet V Bayer Wittwe
Reohencursus Passendorf

Unterricht im kaufmänn u ge Zwur Stadt Halle
De Sen Sonnabend den 20 Sept Schlachte
reiben Sx Hehrer SeeheMöbelfuhrwerk alter Markt 7 r en

Strickerinnen ſucht Alb Hensel

e
S S

e

S W
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rmnit beehre ich mich den Empfang meiner Herbst ad Winter Veunheiten ergebenſt an

S J
e nene t eG

t e

v S Verkauf vorjähriger indersachen ale Anzüge Jacken und Faletots für jedes Alter
Heinr Stephamy gr Steinſtr 5

Wollene Strickjacken Albert Heneel Leipzigerſtraße 1
Grosses Vocal u Orgelconcert im Dome zu Merseburg

S Dienstag den 23 Septbr 18373 Nachmittag 3 Uhr Ende 44 Uhr
gegeben vom Thomaner Chore aus Leipzig

44 Concertprogrammnee vie zugleich als Einlaßkarten dienen ſind zu haben bei den Herren Rabe Stollberg und Wieſe
Nummerirte Sperrſitze zum Hohen Chore à 124 Fn

zum Regierungs Chore à 10
am kleinen Altare à 74

nicht nummerirte Plätze im Schiff der Kirche à 5
Die auswärtigen Concertbeſucher können den 4 Uhr 58 Minuten von hier nach Halke abgehenden Eiſenbahnzug zur Rückfahrt benutzen

Engel Muſikdirector

Weinstube mit Restaurant
Emil KraftFrissor Rossmann s

Vamilien Vähmaschiüm gh I H L ei zig Hainſtraße 239 gegenüber Mötel de Polognee Hauegebrsnoh und i Gute Küche Feine Weine
fär gewoerbl Zweoke und Damensohneiderei VI Vi t9 Gleich gut geeignet ist die Frister Ross re Ifrüher in Jacob Broſch s Weinhandlung

für Arbeiten in Aull mann Masohine von S re 72 eWeisszeug Tuoh Drell einer andem Häh Kaiſe Wilhe lms Halle e
und atärveren Stoffen S i S masohino übertroffen Sonntag den 21 September

Glirosses Abend ConcertSAunfang S Uhr Entree 24 Sgr W Malle

r O A VIBi Zur bevorstehenden Winter Saison empfehlemeine elegant eingerichteten Localitäten se
parate Zimmer Conditorei Büffet men restau
rärte Billards Salon miüt Pianino für Gesell
schaften

Stets reichhaltige Speisekarte
echt bayerisch Bier und

Lagerbier aus d Brauerei A Riebeck G Co
Hochachtungsvoll

O Börner
Müller s Vellevue

Sonntag den 21 September

S Concert und BallAnfang 74 Uhr Der Vorſtand
Restaurant Kühler Brunnen

Elegant eingerichteter Bierſalon Mittagstiſch im Abonnement 71 h von
12 2 Uhr reichhaltige Speiſenkarte Concertſaal mit Flügel zu Hochzeiten
Bällen Kränzchen für Vereine zu Verſammlungen auch aparte Zimmer halte
bei ſoliden Preiſen aufmerkſamer Bedienung beſtens empfohlen

Mit Hochachtung W Messler
Reſtauration von F Kurzhals

früher Aug Lauffer
Sonntag früh Speckkuchen altes Feldschlösschen Bier
Sltadtgarten Sonntag früh Speckkuchen und friſchen

Jlluſtrirte Preisblätter und Nähproben gratis Verkauf unter Garantie

Nähmaschinen Fabrik vorm Prister Ross mann
Actien Gesellschaft Berlin

Alleinige Niederlage in Halle bei
Jul Herm Schmidt Carl Nockler

Schmeerstrasse 29

alle Sorten empfehle zu Pr II Lauterhahn6 a d In 6 z billigen feſten Preiſen Leipzigerstr 89

m Garten Lager ereich ſortirt in jedem Genre empfiehlt beſtens

Wilh Walter Leipzigerſtr 92
Wir empfehlen

Gummi Regenmäntel
in verſchiedenen Stoffen

Eul mer LoreGummi u Guttapercha Wagren Fabrik
Die Tuchhandlung von M F Goetze

Domplatz 10 1 Treppe
empfiehlt einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publicum ſein aufs reich

e altigſte ſortirtes Lager in Tuchen BucksKin s und Veber
22ifeher Stoffen zum Einkauf für die bevorſtehende Winterſaiſon bei
bvilligen aber feſten Preiſen

Echt engliſch Leder in allen Farben ſowie fertige Hoſen davon
empfiehlt billigſt die Tuchhandlung von M V Gloetze

Domplatz 10 1 Treppe

Grab Detailin Granit Marmor und Sandſtein in ſauberer Arbeit vor
d züglicher J r ſoliden Preiſen fertige und halte ſtets La

r gef Nee P Schuizge
v d Steinthor neben Freybergs Garten

Ha FERBGBEAäCAS
neueſter Conſtruction in den verſchiedenſten Größen und Ton

arten mit Stahl und Neuſilberſtimmen ſowie auch Mundhar
mm oniKas Guitarren Geigen Vlöten Trom

meln Signalhörner und alle Arten Saiten dentſche und
komiſche be G VI in Halle

grosse Klauisstrasse IS8
Vom I Oetober beſindet ſich mein Geſchäft untere

S Leipzigerstrasse ueben Herrn Conditor Leb mann
Färberei Druerein chemiſche Waſchauftalt

von St Schröderlin Malle a d KI Sancdiberg 14empfiehlt ſich dem geehrten Publikum hiermit beſtens
S Meine Waſch u Fleckenreinigungs Anſtalt

mpfehle ich einem ten Publikum Da ich ſelbſt Schnei
bin ſo wird die Garderobe reparirt und gebüge

bester
Qualität

Gänſebraten B Seebe
7

t 7 m t ee tet z 2

Gircus Herzog Schumann

Vorläuſige Anzeige
Dem hohen Publikum von Halle aS und Umgegend erlauben wir

J uns die ergebene Anzeige zu machen daß unſere Geſellſchaft in den erſten
Tagen des Monats October hierorts eintreffen wird um eine kurze
J Saiſon von Vorſtellungen zu eröffnen eDer Circus wird auf dem Königsplatze neu erbaut auf das
Eleganteſte und bequemſte eingerichtet und mit 400 Gasflammen erleuchtet

Die Geſellſchaft führt die größte Anzahl der hervorragendſten
Künſtler des Continentes Englands und Amme
I riKa s ſowie 36 der edelſten Raçe Pferde erfreute ſich auch
während ihres Wirkens zu St Petersburg ünd Moskau Reueſter Zeit
in Berlin des ungetheilteſten Beifalls und wird auch hierorts Alles
R aufbieten durch Entwickelung der neueſten und gediegendſten Kunſtkräfte

P ſowohl als durch ſteten Programmwechſel ſich die Gunſt des hohen Pub
M ültums zu erwerben und zu erhalten

Die Beſichtigung des Marſtalles iſt von früh 11 bis Nachmittags
5 Uhr Jedermann geſtattet Hochachtunge vollſt

S

k

unter Leitung des Herrn Profeſſor Richter und Mitwirkung der Herren Dr Kretzschmar Orgelvirtuos
und August Raabb Violinvirtuos aus Leiprig

e Theil I PRBROGRAM M Theil IIOrsgelpräludium Es dur J S Bach 7 Mitten wir im Leben sind achtſtimmige MotetteSanetus Agnus Vei F Riohtor Mendelssohn5 Adagio für Violine und Orgel J S Bach 8 Adagio für Violine u Orgel Beethoven4 Orucifixus achtſtimmig Antonio Lotti 9 Salve regina Offertorium Aoritz Hauptmann5 Orgelfuge von BACH Rob Sohumann 10 Sonatensatz Gwmoll für Orgel Gustav Märkol
6 Ich lasse dich nicht achtſtimmige Motette J S Bach 11 Ave verum corpus Mozart

Rall wozu einladet

Verloren
iſt derjenige der beim Einkauf nicht an
die richtige Quelle kommt und es iſt
ſicher für Jeden die
größte Belohnung

wenn ihm daran gelegen gute und mo
dern gearbeitete

Herren u Knaben
Garderobe

zu kaufen ſich nach dem Ausverkauf

64 gr Ulrichsſtraße 61
zu begeben

Zu den untenſtehend angegebenen Prei
ſen wird auch ſtets verkauft weshalb
den Preis Courant beſonders zu beach
ten bitte

Preis Courant
Gute ſchwere Winter Ueberzie

her gefüttert von 6 Thlr an
Hochfeine Prachtexemplare S

10 12 bis 16 Thlr
Complette Anzüge Rock Hoſe

und Weſte egal von 9 Thlr an
Prachtexemplare zu 12 14 16

18 Thlr
Dicke Winterröcke von 5 Thlr an
Schwerſte Winterjaquetts von

3 Thlr an
Ebenſo Hoſen von 2 Thlr an
Knaben Anzüge die größte Aus

wahl von 1 Thlr an
Echte Hamburger engl Leder

hoſen à St 3 Thlr 5 Sgr und
3 Thlr 10 Sgr

Schlafröcke
mit etwas verſchoſſenem BVeſatz früher
10 12 Thlr für nur 3 Thlr

Sowie alle in dieſes Fach gehörende
Artikel

ſpottbillig
Nur 61 gr Ulrichsſtr 61I
Alte Sopha kauft Geiſtſtr 24

Neues Theater
von

H Rössner u A Schmidgen
gr Ulrichsſtr 4

Sonntag den 21 Sept
Auftreten der engl Sängerin
u Tänzerin Miß L ills AlIi
Sston Dazu Dir wie mir oder
Luſtſpiel Kurmärker u Picarde
Genrebild und Ein bekehrter Ha
geſtolz oder Eine verfolgte

Unſchuld Schwank m Geſ
Anfang 7 Uhr Kaſſenöffnung G Uhr

Montag den 22 Sept
Auftreten der engl Sängerin
u Tänzerin Müäss L iIls AIIä
ston Dazu Eigenſinn oder
Gott ſei Dank der Tiſch iſtgedeckt Luſtſpiel und Domeſtiken

ſtreiche oder Liſt über Liſt
Anfang 74 Uhr Kaſſenöffnung G Uhr

Preiſe der Plätze
1 Rangloge 15 nummerirter Parterre
Sitz 10 Sperrſitz 74 Sgr Balcon
5 Sgr Der vorherige Billetverkauf fin
det Vormittags von 11 1 Uhr im Thea

terbureau gr Schlamm 9 1 Etage
ſtatt Die BDſfrection

S Bad Wittekind
Sonntag den 21 Sept er
Grosses Extra Conce

Enrree 24

W Raile
Prevberg s Salone

Anfang 34 Uhr

17

Sonntag den 21 d Abends 64 Uhr
D V

Jaäokel s Brauseroi
Merseb Chausse 7b
Sonnabend Schlachtefeſt

Früh 9 Uhr Wehllfleiſch Abends diverſe
Wurſt und Suppe De BVieer ff

C RöderTur Saalweihe
Sonntag den 28 Sept er von Nach

mittags 3 Uhr ab Concert und
Abends Ball

DHeyne Muſikmeiſter des Magd Jäger
gegeben von Herrn

Bat Nr 4 wozu hierdurch ganz ergebenſt
einladet

Bibra den 17 September 1873

C M Kloine
Die Biürection

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
A Ehrharädt Klausſtr 3 II

e e

ver u a nen

Gaſtwirth zum Deutſchen Kaiſer

e z Ve

a e e

zuzeigen

Dem Herrn ein Glas Waſſer

Se e 4


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1873


